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slcIMcs UliitfcnncÜer ier sind die Leute, die hinter8laal8'yolilische8!
Bruder Charles Brhan wird seine

lk??n,?.Kndidatui nirfit
auf öcr DJlsrimt!

-
. n

der Gegend von Pinsk während des
ganzen Winters nicht ein einziges
Mal völlig zufroren. Das milde Wet
ter hat die Süinpse aufgehalten und
besondere Befestigungen auf Seiten
der Deutschen daher unnötig geinlzcht.
Nur "vereinzelte Vorposten in Block
Häusern aufKleinen Inseln und Pa

Irouillen weisen auf wirklichen Krieg

f ..&.t0slH ' dem Antomobn der Tamlch; Deshalb I3nticn die Müsse das der
Iwne öclüttbe nicht zurück

erobern. xj r
H
itti l

j)umu0M.yni.

Herr Geo. W. Berge hat kürzlich

einen Brief an Charles Bryan ge
schrieben und ihm gesagt, er wäre
bereit, seine Kandidatur zurückzuzie

hen, wenn er (Bryan) das gleiche
täte. Bryan hat nun darauf geant

mahn Tribüne her sihin. Die deutschen Linien bei PinkPinök, Rußland, iiuer London,
24. Febr. Der milde Winter an

dringen am meiste von allen zwl-sch- en

der Ostsee und alizien nach

wortet, das; ihm dies unmöglich sein Dl5 Koutestauteit gehen mit der gleichen Stimmenzahl
an's Werk! Wer wird zuerst einen grohen

Borsprnng erreichen?

den deutschen Linien im Osten hat
es den Russen unmSglich gemacht,
ihr verlorenes Gebiet ' zuriickzuge
Minnen. Ein Berichterstatter der

Associierten Presse, der erste, der

Gelegenheit, die Maschincngenichr
front der Deutschen in und bei den

Pripctsümpfen zu besichtigen, seit die

Deutschen dorr ihre Stellungen
ist gerade von einer Fahrt

durch diese Linien Mtnkgekehrt. Je
der Zoll Erde an dieser Froiü ist

niit tätlichen Maschinengewehren kic

setzte-- Der Berichterstatter konnte

nicht feststellen, wieviele Tnlppen
denPinsk?lbschnitt verteidigen, doch

erweckt die riesige Meirge der
den Eindruck, daß

selbst eine kine Zahl von Leuten
" '

diese Front dauernd verteidigen
kann. Auster den Maschinengeweh.
ren sind Millionen von Fuh Sta
cheldraht Verschanzungen vorhan
den, die jedes Torf und jedes Haus
zu einer Festung machen und dem

Laien die deutschen Stellungen un.
überwindlich erscheinen lassen, was
sie in Wirklichkeit auch sind, wie die

Miltärbehördm erklären.
'' Dieser Eindruck wird durch den

Unistand verstärkt, daß die von zwei
bis zehn Meilen breiten Sümpfe in

wurde. Er giebt öasur eine Rnye
nichtssagender Gründe an und macht

folgendes interessante Zugestälnis:
Die Schlacht dieses Jahr ist nicht zwi.
scheu den Nassen und Trockenen, fon
dern ein Kamps zwischen denen, die
wünschen, daß die Likörinteressen die
demokratische Partei beherrschen und

jenen, die daö nicht wollen. Will

Likör-- und Bier-Versandtgesch-
äft

von
OTTO V08SMZ

1512 Howard Straße .

, Omaha, Nebr.
ist jetzt in der Lage, alle an
däöMe gerichteten Aufträge-vo-

Fern lind Nah zu erledi-
gen. Dasselbe führt Alles, was
man in dieser Branche wünscht.
Unser Motto ist: Gute und
reelle Bedienung. Senden Sie,
bitte, um

Unser Preisliste
Sie werden mit uns zufrieden

' ' fein.'

Hier sind die Namen der Konte
stanten' die sich bis jetzt sür den
großen Automobil'Kontest der Tag
lichen Omaha Tribüne" angemeldet
haben. Mit dieser Anmeldung wird
natürlich das ?lnteresse und die

Bryan !pmit zNgeben, dasj'cr dem

Spannung) die Leder frontest mit sich

schnell wie möglich einen gros-,e,- l

Vorspruna zu erreichen suchen. Sie
haben alle die gleiche Gelegenheit,
Siö sich selbst helfen.
Ihren Freunden und Bekannteii.
daß Sie sich an dem Kerntest Meiliat
haben mit der Entschlossenheit, zu--

siegen. Diese werden Ihnen dann
auch mithelfen aber zuerst müssen
Siesich selbst helfen. '

Es wird Ihnen nicht schwer fas-

sen, einen Vorsprung zu mcichi'it
und Ihren Freunden zu beweisen,
dah Sie es ernst meinen und Sie
ger werden wollen. Dann werden
Sie von Ihren Freunden die rechte"'

Unterstützung erhalten, also frisch
ans Werk!

Eifer und Lust und Liebe zur Sache
zckgen.

An anderer Stelle dieses Blattes
ist der Stimmzettel Nr. 1 abgedruckt.
Derselbe berechtigt den Kontestanten
zu 100 Stimmen. Freunde und
Bekannte, die sich für den einen oder
anderen Kontestanten interessieren,
können diesen Stimmzettel benntzen,
um ihrem Freunde zu helfen. Man
zeige seinem Frc,unde, daß man ihm
helfen will. y"

Die Kontestanten find hiermit be-

sonders ersucht, jetzt rasch an die

Arbeit zu gehen imd neue Wonnen
ten einzusenden. Sie müssen so

Osten vor uno erstrecken sich ln halb
ovaler Fonn. Die größte Gefahr für
die Truppen in Pinsk ist daher ein
Angriff von Norden, da sie von Sü
den durch die Sümpfe geschützt sind.
Die nördlichen Linien sind daher be-

sonders stark befestigt. Jeder Fuß
breit dieser Front ist durch Stachel
drahte von 100' bte 120 Fusz breit
geschützt. Dazwischen findet man wie
der Stützpunkte, die an sich kleine
Festungen sind und die von strrn
sörmigen Trahtbarrikaden umgeben
sind.

Jeder dieser SMtzpuukte
- ist in

verbarrikadierte Abteilungen mit
bombensicheren Unterständen und
Maschinengewehren eingeteilt. Fer
ner ist jeder dieser Punkte von einem
einzelnen, kniehoch angebrachten
Draht umgeben, an welchem zehn
Paar leere Flaschen beseitigt sind,
die einen Alarm abgeben, sooalö der
Draht' berührt wird. Eigentünllich
berührt es, das; die Besatzung dieser
Stellungen fast ausschlichlich aus
Kavallerie besteht. Unter den Offi
zieren befinden sich viele Angehörige
des höchsten Adels. Vor einiger Zeit
würden sie den Gedanken, Jnfan.
teriedienste tun zu müssen, verlacht
haben, aber jetzt fühlen sie sich in ih
ren unterirdischen Stelkmgen sehr
wohl und benutzen ihre Pferde nur
zum Sport. Sie haben eine eigene
Reitbahn dafür eingerichtet.

onngt, stch steigern. Leber K'onre
stant hat seine Freunde, die ihm
zum Siege verhelfen wollen, und da
ist es ganz selbstverständlich, dafz
man täglich schen will, wie die Kon
testantenlistc. steht.

Wir machen aber hiermit noch
inals daraus aufmerksam, das: es
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Kampf um Prohibition so gut wie
verloren hält? Will er mit sctncin
neuen Bluff,, die Likörinteressen be

herrschen die Partei, nur ein neues

Jssue schaffen? ,
Er wird damit nicht

weit kommen. Es scheint, als ob

Charles Bryan bereits die Hand an
der Wand sehe.

, Wetterbericht.

Für Omaha und Umgegend:
Schön heute abend und Freitag.
Etwas kalter heute abend, steigende
Temperawr Freitag.

Für Nebraska: Schön heute abend
und Freitag, etwas kälter im öst

lichcn und zentralen uiid lvärmer im
westlichen Teil heute abend. War
mcr im östlichen Teil Freitag. .

Für Iowa: Schön heute abend und

Freitag; kälter haute abend, steigende
Temperatur Freitag.

auch heutsnoch Zeit genug ist, dem
.!as,,oi! j.i ..c cr...r. x.iJiUIlH'l IMl WPlUJl UU Mluii uci

zutreten. Man musz nur ein wenig100

Stimmen
100

Stimmen Die Namen der Kontestanten und ihre Stlmmenzshl sind Äe folgt:

5 für den Automobil-Kontes- t der
"

S .,,

Tägliche Omaha Tribüne

Johannes Mcyer, Mercer Co N. Tak. .10,000
G. Lapstein, Lincoln Co., Wash 10,000
Fred Trews, Hidalgo Co., Tex .10,000
Miß mma Lnedkc, Falls Ca., Tex. .. .10,000
Henry Meyer, Thnrstoa Co..... 10,000
Jacob Tiefe, Barton Co., Kans 10,000
Carl Miss, Saline Co 10,000
Thos. Berg, Johnson Co... 10,000
Wm. Meyer, Platte Co 10,000
Ang. Weudt, Seward Co............ 10,000
Dick Meyer, Chase Co 10,000
C. Ctto, Jr., Craiuford Co., Ja 10,000
Jacob Biersack, Marion Co., Oreg 10,000
L. Schroeder, Tnrncr Co., S. Tak 10,000
Henry Pollack, Douglas Co .10,000

Carl Glade, Tonglas (... 10,000
Aniandus Knmps, Llah Vo 10,000
Frank Pavelka, Tnscola Co., Mich . .10,000
Loiid Tlotcr, Winnebaga (So., Ja 10,000
Detlef Jacobsen, Jda Co., Ja 10,000
Henry Manke, Otoe Co .10,000
Heinrich Jorgens, Tripp Co., So. Tak. .10,000
Fred M. Zöcndt, Marshall Co., Kans.. 10,000
John Holm, Warren Co., Jll 10,000
Ferdinand Stclzcr, Turner Co., S. Tak. .10,000

. F. Beschorner, Lancaster C ;.. 10,000
Otta Seidl, Milam Co., Tex 10,000
Geo. Hcrzcr, Polk Co., Ja. .10,000

. I. I. Schroeder,' Stark Co., R. Tak. .. .10,000
F. I. Buntemeyer, Thaher Co 10,000

5 Dieser Stimmzettel kann von irgend einem Leser eingesandt

s werden und berechtigt den Kontestanlen zu '100 Stimmen. Nur
gültig bis zum 5. März 1916.

2 Zugesandt von .:

lm Elgin. W.
'

Hochzeitsglocken.
Eine schöne Hochzeitsfeier fand am

Z3. Febr. in der deutschen kathon

2 Diese 100 Stimmen sind gutzuschreiben für 2

Kartenkränzchen des Landwehr

v
' Francn'VercinS.

'

Am Donnerstag abend, den 2.'
März, veranstaltet der Landwehr
FraueN'Verein im Liellergeschoß der
St. Maria Magdalena Kirche, 19.
und Dodge Str., zum Besten der
deutschen Witwen und Waisen eine
ttartengcsellschaft. Zur Verteilung
gelangen 8 Herren und cbensoviele

Damenpreise, die von den Franell
gestiftet sind. . Da der Zweck ein so

edler ist, ist zu erwarten, daß sich

die Freunde und Freundinnen des
edlen Kartenspiels zahlreich einfiN'
den werden, besonders da den besten

Spielern schöne Preise winken. Der
Eintrittspreis ist auf 25c pro Per
son festgesetzt. Anfang Punkt 8 Uhr.

Branersekretär im Gefängnis.
Pittsburg, 21. Febr. Hugh T.
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schen ,Hl. Vonifacius.5iirche statt.
Hubertus Gosten und Anna Angeli
ka Ergelding, Kinder angesehener
Fanlilien, wurden an diesem Tage
durch das Band der hl. Ehe mit
einander verbunden. Unter Glocken

geläute und dazu passenden Orgel,
tönen, gespielt von den hl. Jo

n 'der katholischen
Schule, erschien das Brautpaar, bc

gleitet von Narl Gosten, Bruder des

Bräutigams und Gertrud Ergcl
ding, Cousine der Braut, von Kcar- -
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mny, Nebr., um halb 10 Uhr in ber

Kirche, wo es bei einem feierlichen
Hochamt von Nev. ' C. Nenner mit

i . .von....Nummer Ä'f einander für das Leben verbunden
wurde. Das junge Paar bedarf sei-

ner Empfehlung. Jeder, der es

kennt, wein, dasz beide Eigcnschaf. Bar nn Umgegend!ilCSIÖll ii" Der Sitgeszug durch die Balkanstaaten.

Zwölf neue Bilder aus dem ' SüdOsten. tm besitzen, die irdischen Fortschritt

Fox von New Jork. Sekretär der
United States Bremers Association,
befindet sich wegen Mißachtung des
Gerichts hier in Hast. Er hatte sich

geweigert, die verlangten Geschäfts,
vücher der Association den GrohgL'
schworenen vorzulegen. Die Bremers
Association hat sich wegen Lieferung
von Geldbeiträgen zu politischen

Kampagnen zu verantworten.. Diese
Beschuldigung haben gewisse Prvhi
bitionisten gegen die Brauer crho
ben.

Ju Frankreich und im Anölaud.

Sieben KriegLbilder auS West und Ost.

T!e Kämpfe im Orient.

Aden Bagdad Kut.elAmara Ägris .
ite -

s
- 2

und häusliches Gluck verbürgen,
wird sich auf der Farm von Joseph
Goftbn, Vater des Bräutigams, häns
lich niederlassen. Die Glückwünsche

vieler Freunde werden sie dorthin be

gleiten.
'

DÄ Variier John K. Woods
wurde von den Geschworenen schul

dig befunden, mit seiner 19jährigen
Tochter Blutschande getrieben zu ha
bcn.

Der Weichensteller Albert Gra.
bowski von Süd.Omaha wurde in
Detroit verhaftet, weil er die Frau
von Nathaniel Murphy in Avcry ßii
unsittlichen Zwecken nach Detroit ae
bracht hatte, und in das hiesige Ge
fängnis eingeliefert.

Beim Spielen verbrannt.
Der achtjährige Florian Spellmach

und dessen drei Jahre älterer Bru
der vergnügten sich gestern vormittag
im Hofe des Hauses derMutter,4013
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2ai französische Kampfgebiet in Einzelkarten.

. 1. Karte: Von Metzeral bis Nancy.

I Str., in Süd-Omab- a und setzten
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Marsch der Flieger.
Tezt von Ludwig Fulda. Musik von Bogunul 'ZePler.

:m Verlaufe ihres Spiels Petro
leum, das in einer Kanne übrig ge
blieben, mit Streichhölzern in Brand.
Sofort stand der jüngere Bruder in
Flammen und erlitt fürchterliche Ver.
letzungen, ehe dieselben 'gelöscht wer
den konnten. Der arme Knabe wur

s
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Wafhingtons Geburtstag.w
- 2 George Washington, der Vcktcr des Vaterlandes. DaS Washing.

fBaeaioiBBa3B5iTO

IN.BARNESTON
.... - -- .

Samstag, den 26. Februar 1916

2 Uhr Nachmittags
Zweck: Gründung eines starken Zweig - Vereins des

. Staatsverbandes Nebraska.

Der Staats-Organisat- or Gustav Beschorner von Lin-.col- n

und andere Deutsche werden Ansprachen halten.

Alle sind herzlich eingeladen!

Jacob Gutbrod Frank Strauch Steve Erdmann
Fred Weyer Joe Zuber '

'4 3 tonMonument m Washington. Das erste ttatmol , New Fork. de in das St. Josephs Hospital. über,
führt, wo er gegen drei Uhr den
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Jnoepenoence Halt in Phllaoelphia. Das Stniben-Monume-

I in Washington. George Washington' über Neutralität. - Ge

i neral Steuben von Washington Jrving. Die Wiege der ame
rnannchen tfmncit.'1

i

Geist aufgab. ,

Achtung, Deutsche!

Kommt zu I. F. C. Rumohr für
besten Limburger Käse geräucherten
Catfisch, - Hasenpfeffer. Bier und
Schnaps haben wir auch zu der
kaufen. 207 südliche 13. Strafte,
Omaha, Nebr.

Kriegs'Gedichte. Kriegs'Humor.
Münchhausen'ö Kriegsberichte.5 '

1 Nummer g des Deutsch-Amerika- "
. . .12 t i. J t
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1-2- 4 Seiten 44 Bilder 5 Cents

Musterbuch für alle Arten, von Hökrl
. arbeiten.

Buch Nr. 2. wie unten gezeigt, ent
hält Anweisungen und neueste Mu
ste? für gehäkelte Einsätze und Spi
Ken. Abbildungen klar und deutlich,
und jeder Faden ist zu sehen. Sie
keimen nicht fehlgehen in Ruferti
gnng dieser geschmackvollen Spitzen
und Einsätze, wie man sie gebraucht
sür Tafchentücher, Vorhänge, Deck

chen imd Jochs. JedeS Bnch ist für
sich ein Ganzes, lind kein Muster
weimal enthalten. Keine Frau

sollte ahne diese Bücher sein. .

Zid bestellen z 11 CtZ. pro Buch
durch Omaha Tribüne, 1311 Howard
Ttr., Omaha.
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Omaha, Tribüne,

"

Omaha, Nebr.
Werte Herren!

Beiliegend $2.50 (zwei Dollar fünfzig Cents) für
ein Jahresabonnement auf
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Staates Ii allen gegenwärtig im Ge
richtsgebande ikre' Iakrsskonventio.
ab. ' - -- '"'

Tie bor zlvei Wochen gegrün
dete neue Union der Barbiergehil

fen zählt bereits über hundert Mit
glieder. .

Tie Vesper der Wandelbilder
Theater haben gegen die von der
TanitÄSbehörd? und dem Polizei
chef erlassene Ordinanz, wegen der

Acharlacherkrankungen in der Stadt.
Kindern unter 12 Jahren den Zu
tritt zu den Theatern zu verweigern,
protestiert und vom Nichter einen
Einhaltsbefehl gegen Durchfiihrunz
dieser Bestimmmlg erlangt,
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